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Gottesdienste
7. SONNTAG IN DER OSTERZEIT

Samstag, 11. Mai
10.00 Maiandacht: Gruppe Familie
17.30 Wort-Gottes-Feier mit PAZ Peru
Sonntag, 12. Mai – Muttertag
10.00 Gottesdienst mit PAZ Peru
Kollekte: PAZ Peru
17.00 Syromalabarischer Gottesdienst
Montag, 13. Mai
10.30 GZA Gehrenholz: Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. Mai
19.00 Maiandacht für den Frauenverein
Donnerstag, 16. Mai
 9.00 Eucharistiefeier

PFINGSTEN

Samstag, 18. Mai
16.30–17.15 Beichtgelegenheit
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: tut – Kinder-/Jugendmagazin
Mittwoch, 22. Mai
 9.30 GZA Laubegg: Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Mai
 9.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 24. Mai
15.00 Ökum. Gottesdienst für  

Menschen mit Demenz

GEDÄCHTNIS

Samstag, 18. Mai, 10.00 Uhr:
Legat Ruth Müller-Pfyffer

MITTEILUNGEN

Stubete: 15.5., 14.00 Uhr, Jugendhaus

GRUPPE FAMILIE LÄDT EIN

Am Samstag, 11. Mai, 10.00 Uhr, laden 
wir zu einer Feier ein, bei der wir Maria 
ins Zentrum unserer Betrachtung stel-
len. Die Maiandacht wird kindgerecht 
gestaltet. Im Anschluss öffnen wir unser 
Café St. Theresia und laden alle ein zu 
Kaffee, Sirup und Zopf.

FRAUENVEREIN: MAIANDACHT 

Mittwoch, 15. Mai, 19.00 Uhr Gottes-
dienst, danach Teilete im Theresiensaal. 
Bringen Sie vor der Andacht etwas für 

den Imbiss ab. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

MUTTERTAG 2024, PAZ PERU

Wir feiern den Mut-
tertag am 12. Mai. 
Am Vorabend um 
17.30 Uhr. Dieses 
Jahr etwas speziell. 
Friedhelm Krieger, 
der jedes Jahr ein-
mal bei uns zu Gast 
ist, wird ihn mitge-
stalten und von den 

Freuden und Leiden der Mütter in Peru 
erzählen. Wir sind oft auf unsere unmit-
telbare Welt beschränkt, auf Zürich, auf 
die Schweiz. Der Aspekt der weltweiten 
Situation der Mütter und Familien erwei-
tert unseren Horizont und lässt uns Mit-
fühlen und Mithelfen für Menschen, die 
weit weg von uns leben. Gerne nehmen 
wir die Kollekte an diesem Wochenende 
für das Hilfswerk PAZ Peru auf, welches 
Friedhelm Krieger 1988 gegründet hat. 
Im Gottesdienst am Sonntag singt die 
Sopranistin Diomari Montoya.

Othmar Kleinstein

CAFÉ WERMUT ZUM THEMA: DER 
MENSCH IST DER WEG DER KIRCHE

Donnerstag, 16. Mai, 18.00 Uhr, There-
sienzimmer. 
Bischof Joseph Maria Bonnemain stellt 
sein Wirken als Bischof von Chur unter 
das Leitwort «Der Mensch ist der Weg 
der Kirche». Zu lesen ist dieser Satz zum 
ersten Mal in der Antrittsenzyklika von 
Papst Johannes Paul II mit dem Titel Re-
demptor hominis (Erlöser des Men-
schen) aus dem Jahre 1979. In dieser 
ersten Enzyklika des im Jahre 1978 
frisch gewählten Papstes legt der neue 
Pontifex sein theologisches Programm 
dar, nämlich eine Rückbesinnung auf Je-
sus Christus, der das Zentrum der Kirche 
ist, und gleichzeitig den Ausgangspunkt 
seines theologischen Denkens, dass 
nämlich der Mensch in seiner persona-
len Existenz der Weg der Kirche ist. 
Grund genug, sich mit der Bedeutung 
und der Tragweite dieses programmati-
schen Wortes etwas näher zu beschäfti-

gen. Ich freue mich auf schöne Gesprä-
che mit Ihnen. 

Oliver Stens

FINISSAGE AUSSTELLUNG 

Freitag, 17. Mai um 17.30 Uhr in unserer 
Kirche. Unsere Ausstellung «leiden, auf-
stehen, in Jesu Geist weitergehen ... » 
endet mit dem Pfingstfest. In dieser 
«geisterfüllten» Zeit beten wir um Flam-
men der Freude, die alle Menschen auf 
der Welt zusammenführen und dazu 
aufrufen, einander mit Liebe und Res-
pekt zu begegnen, unsere Güter gerecht 
mit- und untereinander aufzuteilen und 
so an einer Welt des Friedens und der Er-
haltung unserer Umwelt mitzubauen.
An Pfingsten startet die diesjährige Lau-
dato si’-Woche (Laudato si’ ist eine En-
zyklika von Papst Franziskus aus dem 
Jahr 2015, die sich schwerpunktmässig 
mit dem Schutz der Schöpfung befasst). 
Das Ende der Szenen-Ausstellung mit 
dem Teil-Motto «in Jesu Geist weiterge-
hen» und der Beginn der Laudato si’-Wo-
che geben Bezüge zur Schöpfungsspiri-
tualität. So laden wir Sie zum Abschluss 
der Ausstellung herzlich zu einer Finis-
sage ein.
Gestaltung: Claudia Oeschger (Ausstel-
lerin), Toni Püntener (Pfarreibeauftrag-
ter zum Thema Nachhaltigkeit), Othmar 
Kleinstein. Musik: Beat Oeschger 
Danach sind Sie zu einem Apéro im Foyer 
eingeladen. Wir freuen uns auf einen in-
spirierenden Abschluss der Ausstellung.

Othmar Kleinstein

KURZ UND GUT

Ökumenischer Gottesdienst für Men-
schen mit Demenz: Bei Gott geht kein 
Mensch verloren. Diesem christlichen 
Glaubensgrundsatz geben wir in einer 
neuen Gottesdienstform besonders 
Ausdruck. Wir feiern einen Gottesdienst 
mit verkürzter Liturgie, auf das Wesent-
liche reduziert und in einfacher Sprache. 
Die Feier richtet sich speziell an Men-
schen mit Demenz, ihre Angehörigen und 
an alle, die gern einen kurzen, anschau-
lichen Werktagsgottesdienst feiern. In 
demenzsensiblen Gottesdiensten ist 
auch mit Reaktionen oder Gefühlsäus-
serungen wie Zwischenrufen, Bewegun-
gen oder Einschlafen zu rechnen. Alle, 
die bereit sind, sich darauf einzulassen, 
sind herzlich willkommen. Das Pfingst-
fest wird unser Thema sein. Bekannte 
Kirchenlieder, Glocken, Orgel, Eucharis-
tiefeier – das Vertraute weckt Erinne-
rungen und ermöglicht Teilhabe für alle. 
Zu dem ökumenischen Gottesdienst la-
den wir herzlich in die katholische Kirche 
St. Theresia ein. Freitag, 24. Mai, 
15.00 Uhr.

Pfarrer Oliver Stens, St. Theresia und 
Pfarrerin Paula Stähler

St. Theresia
Kath. Pfarramt St. Theresia Friesenberg, Borrweg 80, 8055 Zürich 
Tel. 044 454 24 40, Fax 044 454 24 49, www.st-theresia.ch

Pfarrer:  Othmar Kleinstein, 
 Tel. 044 454 24 42
Seelsorger:  Christoph Rottler, 
 Tel. 044 454 24 43
Pfarreiseelsorgerin:  Irene Nolè, 
 Tel. 044 454 24 44
Sozialarbeiterin:  Madeleine Joachim, 
 Tel. 044 454 24 45
Seelsorger GZA :  Oliver Stens,
 oliver.stens@zuerich.ch

E-Mail: pfarrei.st-theresia@zh.kath.ch 
Sekretariat:  Manuela Kieliger, Tel. 044 454 24 40
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.00–12.00/14.00–17.00 Uhr
 Mi 14.00–17.00 Uhr
Sakristan: Vido Martic,
 Tel. 044 454 24 40
Hauswart: Ivo Trenk, 
 Tel. 044 454 24 46 


